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Richard Knaier
1. Bürgermeister

Vorwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In den nächsten Jahren stehen wir in der Gemeinde Niederlauer vor großen 
Herausforderungen. Ich hatte in der letzten Ausgabe schon einige der ge-
planten Maßnahmen, wie Bürgerhaus Niederlauer, Saalestraße und Gemein-
schaftshaus mit Dorfplatz Oberebersbach oder Neue Dorfmitte Unterebers-
bach mit Bachsanierung, angesprochen. Dies ist auch durch die derzeit sehr 
gute Finanzausstattung des Freistaates Bayern möglich. Dadurch wurden die 
verschiedenen „Fördertöpfe“ mit entsprechenden Mitteln ausgestattet. Un-
abhängig davon muss natürlich die Gemeinde die notwendigen Eigenmittel 
aufbringen, um die Finanzierung der Maßnahmen sicherzustellen. 
Es ist jetzt schon absehbar, dass dies nur mit großen Anstrengungen, und ggf. 
auch der Aufnahme von Darlehen gelingen kann. Ich bin jedoch der Meinung, 
dass die angesprochenen Projekte, Maßnahmen nicht nur für diese Generati-
on sind. Aus diesem Grunde ist es auch angebracht, im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten auf Fremdmittel vom Kapitalmarkt zurückzugreifen.
Auch bezüglich der künftigen Bauentwicklung steht die Gemeinde vor nicht 
einfachen Entscheidungen. Wollen wir die Baulandausweisung auch künftig 
so expansiv vorantreiben wie in der Vergangenheit? Wollen wir neue Bau-
plätze vorrangig für die eigene Bevölkerung anbieten? Oder planen wir eher 
offensiv und setzen ganz konsequent auf Wachstum und öffnen uns allen In-
teressenten die sich im Umkreis von Bad Neustadt Wohneigentum schaffen 
wollen?
Im neuen Baugebiet, in der Straße Lauerblick, wurden zum Beispiel von den 
17 Bauplätzen zehn Bauplätze an Käufer veräußert welche auch schon vorher 
ihren Wohnsitz in Niederlauer hatten. Die anderen sieben wurden an Bürger 
verkauft, die vorher nicht in der Gemeinde wohnten.

Diese genannten Überlegungen bzgl. der Baulandentwicklung, sind auch un-
ter dem Gesichtspunkt der demografischen Entwicklung in den Altorten und 
den damit einhergehenden Leerständen zu sehen.

Sie können aber sicher sein, dass der Gemeinderat die jeweiligen Konsequen-
zen intensiv diskutieren wird und zu verantwortungsvollen Entscheidungen 
kommen wird.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, friedliche, frohe und erholsame Weih-
nachtstage. Möge es Ihnen gelingen, die Sorgen und Nöte des Alltags für eine 
Weile beiseite zu schieben. 

Für das bevorstehende neue Jahr 2018 wünsche ich Ihnen alles Gute, Ge-
sundheit, Glück, Zufriedenheit, Erfolg, und Gottes Segen.
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Aus der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer: Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070
Fax     09771/68072
Bauhof Niederlauer   09771/97824
Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Oberebersbach: Montag, 19.00 - 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus Oberebersbach 09708/1022

Unterebersbach: Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach  09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/7412)

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt

Bürgerbüro Tel. 61 60 70

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 8:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 17:30 Uhr

Verwaltung Tel. 61 60 0

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr
 
Fax 6160 - 66
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
email mail@bad-neustadt-vgem.de
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 
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Abfallkalender

Problemmüllsammlung      

Niederlauer: 29.01  am Gemeindehaus von 15:10-15:40 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr: 13./27.01. 10./24.02. 10./24.03.

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Januar Februar  März 
Niederlauer: 05./18. 01./15.  01./15./28.        
Ober-/Unterebersbach: 04./17./31. 14./28.          14./27.

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung  
Anmeldung von Sperrmüll beim Landratsamt Bad Neustadt unter: 09771 
688482-0  (Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr)

Papiersammlung       
Niederlauer:   18.01.  15.02.  15.02.
Ober-/Unterebersbach:  04.01./31.01 28.02.  27.03.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   
• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden im Rathaus NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus
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Aus dem Gemeinderat Oktober/November/Dezember

Bebauungsplanänderung „Ober der Brücke II“:
Vorstellung von verschiedenen Varianten 
Der Gemeinderat beschloss,eine durch das Ingenieurbüro Alkavorgestellte 
Alternative für die Bebauungsplanänderung weiter zu planen.
Durch die Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans entstehen somit 
Flächen zur Erschließung von ca. 11 ha.
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Nr. Änderungen geö. am Name gepr. am Name

Vorhaben:

Landkreis:

Projekt-Nr.: 1838 Anlage-Nr.:

VORENTWURF
Plan-Nr.:

Datum Name

Maästab:

Vorhabenströger:

Datum Unterschrift

Entwurfsverfasser:

Datum Unterschrift

Alka

Niedergesöä

09.August 2017

ALKA
INGENIEURBßRO

Groäer Anger 34, 97437 Haäfurt
Tel.: 09521/9462-0    -    Fax -22
E-mail:               info@ib-alka.deA l k a

INGENIEURBÜRO

....................................................................................................................................

Gemeinde Niederlauer

Gemeinde Niederlauer
�ber die
VG Bad Neustadt a. d. Saale
Goethestraäe 1
97616 Bad Neustadt a.d. Saale

Rhün-Grabfeld

Juli 2017

Juli 2017

1. Änderung des Bebauungsplanes

"Ober der Br�cke II"

30. Oktober 2017

Vorabzug Stand: 30.10.2017
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Jahresantrag Städtebauförderungsprogramm 2018
Der Gemeinderat billigte folgende Jahresanträge an die Regierung von Unter-
franken für Zuwendungen für städtebauliche Maßnahmen
• „Bayerisches Städtebauförderungsprogramm“ für das Sanierungsgebiet  
 Niederlauer sowie Ordnungsmaßnahme Mühlstraße, Niederlauer   
 in Höhe von 73.000 €
• Bund-Länder-Programm „Kleinere Städte und Gemeinden“   
 Planungskosten für Umbau und Sanierung des Bürgerhauses    
 Oberebersbach in Höhe von 40.000 €
• Bund-Länder-Programm „Kleinere Städte und Gemeinden“   
 Planungskosten für Ordnungsmaßnahme Am Ebersbach / Brunnengasse,  
 Unterebersbach in Höhe von 225.000 €.

Sanierung Bürgerhaus Niederlauer - Bildung eines Arbeitskreises
Der Gemeinderat bestellte für die Sanierung des Bürgerhauses Niederlauer 
zur Vorbereitung der Beschlüsse des Gemeinderats einen Arbeitskreis mit 
folgenden Mitgliedern:
• 1. Bürgermeister Richard Knaier
• 3. Bürgermeisterin Gabriele Schmitt
• Gemeinderat Felix Lins
• Gemeinderat Ludwig Mahlmeister
• Gemeinderat André Mauer
• Gemeinderat Stefan Wolf
• Architekt Alexander Albert
• VG NES: Andreas Niklaus

Bekanntgaben aus nicht öffentlichen Sitzungen
Der 1. Bürgermeister gab bekannt, dass für den Bauhof ein neuer Gemeinde-
schlepper angeschafft wurde. Der Schlepper des Herstellers Valtra wird über 
die Fa. Landtechnik Ress, 
Bad Neustadt zum Ange-
botspreis von 129.499,- € 
inkl. MwSt. beschafft. Hier 
kommt noch ebenfalls be-
stelltes Zubehör (flexible 
Greifschaufel für 3.400,- € 
und hydraulischer Contai-
ner für 1.900,- €) hinzu.



10

Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung an den 
Grundstücken Fl.Nrn. 59 und 65, Am Ebersbach
Zur Sicherung städtebaulicher Entwicklungsziele beschloss der Gemeinderat 
nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) eine Vorkaufsrechtssatzung.

LED-Lampen im Gemeindeteil Niederlauer
Der gesamte Altortbereich des Gemeindeteils Nie-
derlauer soll mit LED-Lampen nach dem Muster 
der vor dem Kindergartengebäude angebrachten 
LED-Lampe ausgestattet werden.

Gesucht!

Zuverlässige Haushaltshilfe für 4-5 Stunden wöchentlich 
nach Niederlauer gesucht. 

Bitte telefonisch melden: 0170 - 7223825

Einladung zur Bürgerversammlung

am Montag, 19. Februar 2018, um 19.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus Oberebersbach

für die Gemeindeteile Ober-/Unterebersbach

am Dienstag, 20. Februar 2018, um 19.00 Uhr
im Bürgerhaus Niederlauer

für den Gemeindeteil Niederlauer
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Eigentümerwechsel von Pfarrhaus und altes Schulhaus Niederlauer

In enger Abstimmung 
mit den Verantwort-
lichen auf kirchlicher 
Seite sowie dem Ge-
meinderat wurde in 
den letzten Wochen 
eine wichtige Entschei-
dung getroffen.

Ab sofort wird die ka-
tholische Kirchenstif-

tung Niederlauer Eigentümer der alten Schule in Niederlauer, sowie die Ge-
meinde Niederlauer wird Eigentümer von Pfarrhaus und Jugendheim.

Von kirchlicher Seite ist geplant die alte Schule zu einer Begegnungsstätte für 
diverse kirchliche Zwecke umzubauen. Dabei kam den Überlegungen entge-
gen, dass das Gebäude relativ leicht, auch für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität erreicht werden kann und sehr nahe am Eingang der Kirche liegt.
Das Pfarrhaus incl. Jugendheim war für diese Zwecke nicht geeignet und zu-
dem überdimensioniert.

Die Pläne der politischen Gemeinde bzgl. des Pfarrhauses sind noch nicht 
konkretisiert. Das Mietverhältnis mit Herrn Pfarrer Mehler wird von der Ge-
meinde übernommen. Nachdem jedoch fast alle wichtigen Vereine des Dor-
fes ein eigenes Domizil 
haben und künftig auch 
das Bürgerhaus hierfür 
verstärkt genutzt werden 
kann, ist auch der Verkauf 
des Anwesens eine Opti-
on.

Richard Knaier     Tobias Fuchs
1.Bürgermeister    Pfarrer
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 
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Jahresstatistik 
der Gemeinde Niederlauer 

(Stand 28.11.2017) 
 
 
 
Einwohner: 1768, davon 98 Nebenwohnungen 
 
Niederlauer  1167, davon 62 Nebenwohnungen 
Oberebersbach   182, davon 16 Nebenwohnungen 
Unterebersbach   419, davon 20 Nebenwohnungen 
 
 

 
Zuzüge:    113 
 
Niederlauer        81 
Oberebersbach       13 
Unterebersbach       19 
 
 
Wegzüge:      96  Eheschließungen:    8 
 
Niederlauer      64  Niederlauer       5 
Oberebersbach      14  Oberebersbach      0 
Unterebersbach     18  Unterebersbach      3 
 
 
Geburten:    12  Bevölkerungsentwicklung: 
       Zunahme von 2 Personen 
Niederlauer        9   
Oberebersbach       1  Niederlauer:        + 6 
Unterebersbach       2  Oberebersbach:        - 3 
       Unterebersbach:        - 1 
 
 
Sterbefälle:   27  Gewerbestatistik: 
 
Niederlauer     20  Gewerbeanmeldungen      10 
Oberebersbach      3  Gewerbeabmeldungen        9 
Unterebersbach      4  aktuelle Gewerbebetriebe     153 
 
 
Anzahl der Bauanträge:  20 mit einer Bausumme von:  4.299.562 € 
 
Niederlauer    17 mit einer Bausumme von      4.174.364 € 
Unterebersbach     2 mit einer Bausumme von        125.198 €   
Oberebersbach      1       Bauvoranfrage    
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97616 Bad Neustadt · Rederstr. 3-5   
Tel. 09771-8047      ·     Fax: 09771-98147
Mo - Fr 9-18.30 und Sa 9-15 Uhr  
Mail: badneustadt@innaturaleben.de

36124 Eichenzell  · Fasaneriestraße 8  
Tel. 06659-619070 · Fax: 09771-98147
Mo - Fr 10-18 und Sa 10-14 Uhr   
Mail: eichenzell@innaturaleben.de

24 Stunden shoppen

www.innaturaleben.de

… und zu Hause wird´s schöner

Ihr Wohnberater für die individuelle 
Planung Ihrer kompletten Wohnung.

Alles aus einer Hand: Bodenbeläge, 
Gardinen, Fliegenschutz, Beschattung, 
Wandgestaltung und Massivholzmöbel 
zu fairen Preisen, passgenau nach 
Ihren Wünschen.

Realisieren Sie einen Lebensstil, der viel 
Natur in Ihr Zuhause bringt. Liebevolle 
Details und breite Typenprogramme 
lassen keine Wünsche offen.
Hier ist gute Laune angesagt – 
Möbel, die einfach eine positive 
Lebenseinstellung symbolisieren.

… und einfach gut schlafen           Lebens-Energie

       Mit der Kraft der Zirbe!
Gut schlafen bedeutet ein echtes Stück 
Lebensqualität.

In einem Relax Bettsystem schlafen Sie 
wie auf einer Wolke schwebend. 
Metallfrei schlafen in Kombination mit der 
Kraft der Zirbe, für einen erholsamen 
Schlaf.

Bei Innatura finden Sie Schlafsysteme, 
die sich perfekt und punktelastisch  
anpassen, Ihre Schulter entlasten, damit 
sich Nacken- und Rückenmuskulatur 
wirklich entspannen können.

Jahrelange Erfahrung und Schulungen 
haben uns zu Schlafexperten gemacht!
Testen Sie es selbst.
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Markttermine

Bad Kissingen
Josefimarkt: 19. März

Wochenmarkt immer dienstags und donnerstags von 8 bis 13 Uhr 
Grüner Markt immer samstags von 8 bis 13 Uhr
Bauernmarkt jeden 3. Samstag im Monat von 08.30 bis 12.00 Uhr

Schweinfurt
Bauernmarkt: 03. März / 24. März

Wochenmarkt  Dienstag und Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch und Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Münnerstadt
Ostermarkt: 25. März

Bad Neustadt
Wochenmarkt:  Dienstag und Freitag von 07:00 bis 14:00Uhr 
Bauernmarkt: jeden 1. + 3. Freitag im Monat

Pauli Bekehrmarkt: 25. Januar
Mittfastenmarkt: 07. März

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de
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09771   61500

Der letzte Weg
in guten Händen.

Wissen, was auf 
einen zukommt.
Wir beraten Sie.

www.bestattungen-suckfuell.de
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Instandsetzung der alten „Wässering“

Im Herbst wurde in einer sehr gut besuchten Veranstaltung im Gemeinde-
haus die Bevölkerung von Hans Volkmuth, über das bis in die 60er Jahre noch 
betriebene Bewässerungssystem der Niederläurer Wiesen, informiert.

Sehr vielen, insbesondere aus der jüngeren Bevölkerung war die Bedeutung 
dieser Einrichtung für die Landwirtschaft des vorigen Jahrhunderts nicht be-
kannt.

Leider hat der Zahn der Zeit stark an den Bauwerken der Wässering, insbe-
sondere in der Nähe der Wiesenmühle und an der Kreisstraße Richtung Salz 
genagt.

Die Gemeinde ist daran interessiert, diese Einrichtung, zumindest in Teilen, 
der Nachwelt zu erhalten, und so weit möglich wieder instand zu setzen.

Es handelt sich um eine Maßnahme, bei der wir auf die Mithilfe der Bevölke-
rung angewiesen sind. 

Aus diesem Grunde startet die Gemeinde einen Aufruf an alle Bürger, die in 
irgend einer Weise mithelfen möchten, damit nach und nach die Bauwer-
ke der Wässering wieder, wenigstens einigermaßen, instand gesetzt werden 
können. 

Alle die mithelfen möchten, können sich gerne beim Bürgermeister melden.
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Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Grubenstr. 1, 97618 Niederlauer
Tel: 09771 - 6372826

…die Zeit sollten Sie sich nehmen!
� Manuelle Therapie
� Krankengymnastik nach Bobath
� Krankengymnastik mit und ohne Gerät
� Manuelle Lymphdrainage
� Verschiedene Massagen
� Verschiedene Wellness – Anwendungen
… Sie erwartet eine entspannte Atmosphäre!
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Meldung von Geschossflächenveränderungen an Gebäuden

Die Verwaltungsgemeinschaft weist darauf hin, dass 
sämtliche Geschossflächenveränderungen, auch wenn 
diese baurechtlich nicht der Genehmigungspflicht unter-
liegen, der Gemeinde bzw. Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Neustadt a. d. Saale mitzuteilen sind.

Der Beitrags- und Gebührenschuldner ist nach den gel-
tenden Satzungen der Gemeinde verpflichtet, über den 
Umfang dieser Veränderungen Auskunft zu erteilen und auf Verlangen ent-
sprechende Unterlagen vorzulegen.

Typische Beispiele für Geschossflächenveränderungen sind der Ausbau eines 
Dachgeschosses, der An-/Umbau eines Wohnhauses, die Errichtung eines 
Wintergartens oder auch Nutzungsänderungen.

Die Nichtbeachtung stellt ein Vergehen nach Art. 14 Kommunalabgabenge-
setz (KAG) dar und kann als „Abgabehinterziehung“ entsprechend geahn-
det werden.

Ablesung Wasserzähler

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
a.d. Saale informiert, dass ab Mitte Dezember 
mit der Wasserzählerablesung zur Ermitt-
lung des Jahresverbrauchs 2017 begonnen 
wird. Die Ablesung dauert voraussichtlich bis 
10.01.2018.

Die Hauseigentümer werden gebeten, den 
Zugang zu den Zählern zu ermöglichen.

Im Rahmen der Ablesung bzw. Abrechnung 
der Wasser-/Kanalgebühren im Januar 2017 wurden wieder zahlreiche Ver-
brauchssteigerungen einzelner Anwesen festgestellt, die auf schleichende 
Wasserrohrbrüche, defekte Toilettenspülungen, defekte Sicherheitsventile 
(Heizung), defekte Entkalkungsanlagen o. ä. zurückgeführt werden konnten.

Aus diesem Anlass weisen wir alle Hausbesitzer bzw. –verwalter darauf hin, 
dass es sinnvoll ist, den Stand der Wasseruhr regelmäßig zu kontrollieren (z. 
B. monatlich). So sind Schwankungen im Verbrauch sofort erkennbar, leichter 
nachzuvollziehen und es gibt kein „böses Erwachen“ bei der Jahresendable-
sung!
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u l t u r t a f e l  
r h ö n – g r a b f e l d 

 
 
 
 
 

Genießen Sie wieder einmal Kultur. 
Wir laden Sie ein – werden Sie unser Gast - 
 
Wir helfen Ihnen diskret, wenn Sie aufgrund Ihrer momentan finanziellen 
Situation nicht am kulturellen und gesellschaftlichen Leben teilnehmen können. 
 
Auf der Internetseite finden Sie die aktuellen Angebote - 
und damit auch alles gut funktioniert - 
unsere Spielregeln. 
 
Melden Sie sich an:                         https://kulturtafel-rhoen-grabfeld.jimdo.com 
Besuchen Sie uns auch auf 
FACEBOOK:         KulturTafel Rhön-Grabfeld 
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23.12.2017 ab 18 Uhr
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Divinol  

Kettensägenöl mineralisch 5 Liter 12,90 €  
                 biologisch 5 Liter 16,90 € 
Oest-Oecomix  

Spezial-2-Takt Kraftstoff 5 Liter   18,90 €  

    20 Liter   71,90 €  
   60 Liter  199,00 €  

Motorsägen 
 
 

MS170:  30,10 cm³ / 1,60 PS / 30cm Schwert    199 € 
MS180:  31,80 cm³ / 1,90 PS / 30cm Schwert    249 € 
MS211:  35,20 cm³ / 2,30 PS / 30cm Schwert    369 € 
MS231:  42,60 cm³ / 2,70 PS / 30cm Schwert    429 € 
MS251:  45,60 cm³ / 3,00 PS / 35cm Schwert    499 € 
MS271:  50,20 cm³ / 3,50 PS / 37cm Schwert    539 € 
MS291:  55,50 cm³ / 3,80 PS / 37cm Schwert    599 €   
 

Forsthelme 
verschiedene Marken 
 

ab 29 €   

Keiler Qualitäts- 
Forsthandschuhe 
Verschiedene Größen 
 

9,00 €   
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Die Kegelfreunde Niederlauer  

wünschen allen Freunden und Gönnern 

unseres Vereins 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein friedliches und frohes  

Neues Jahr 2018. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein extra Dankeschön gilt v.a. unserem Vermieter Alexander Genssler  

sowie der Gemeinde für die konstruktive Zusammenarbeit im 

vergangenen Jahr! 

 
Auch im neuen Jahr bieten die Kegelfreunde an Freitag- und 

Samstagabenden Hobbykegeln an!  

Auch für Feierlichkeiten kann die Kegelbahn angemietet 

werden, wir haben für ca. 50 Personen Platz! 
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Kinderkirche in Niederlauer

Mit den Erwachsenen beginnen wir unseren Gottesdienst in der Kirche, zie-
hen aber später um ins Kinderhaus, wo wir Kinderkirche feiern. Wir erfahren 
Bibelgeschichten und legen diese mit Materialen nach oder gestalten kleine 
Erinnerungsstücke dazu. 

Am 19.11.2017 hörten wir zum Beispiel von der Heiligen Elisabeth, ihrem 
großen Vertrauen in Gott und ihrer Nächstenliebe, die ihr Leben und Wirken 
prägte.

Wir freuen uns darauf mit euch gemeinsam die Kindermette am 24.12.17 um 
16 Uhr zu feiern.
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Wo liegt Bethlehem?

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in jedermann?

Wenn Menschen zueinander stehen
und ihren Weg gemeinsam gehen,

dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit. 

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht bei uns zu Haus? 

Wenn wir gemeinsam Lieder singen
und einander Freude bringen,
dann ist Bethlehem nicht weit.

Dann ist Weihnachtszeit.

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in unsrer Stadt?

Wenn Reiche auch an Arme denken
und einander Hoffnung schenken,

dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in unsrem Land?

Wenn Menschen still in Frieden leben
und dem Feind die Hände geben,

dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.

Kinderhaus St. Katharina Niederlauer

Kinderhaus St. Katharina Niederlauer 

 
 

              Wo liegt Bethlehem? 
 

                  Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht in jedermann? 
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Dann ist Weihnachtszeit. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Kinderhaus St. Katharina Niederlauer 

 
 

              Wo liegt Bethlehem? 
 

                  Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht in jedermann? 

Wenn Menschen zueinander stehen 
und ihren Weg gemeinsam gehen, 

dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit.  

 
Sag mir, wo liegt Bethlehem? 

Vielleicht bei uns zu Haus?  
Wenn wir gemeinsam Lieder singen 

und einander Freude bringen, 
dann ist Bethlehem nicht weit. 

Dann ist Weihnachtszeit. 
 

Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht in unsrer Stadt? 

Wenn Reiche auch an Arme denken 
und einander Hoffnung schenken, 

dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit. 

 
Sag mir, wo liegt Bethlehem? 

Vielleicht in unsrem Land? 
Wenn Menschen still in Frieden leben 

und dem Feind die Hände geben, 
dann ist Bethlehem nicht weit. 

Dann ist Weihnachtszeit. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Einladung zu den Anmeldetagen
Wir möchten Sie recht Herzlich zu unseren Anmeldetagen im Kinderhaus St. 
Katharina Niederlauer einladen.

Wenn Sie Ihr Kind für das Krippenjahr/ Kindergartenjahr 2018/2019 bei uns 
im Haus anmelden möchten, bitten wir Sie für die Tage 15.01. / 16.01./ und 
17.01.2018 einen Termin zu vereinbaren.

Hier erfahren Sie nähere Infos über Öffnungszeiten, Konzept und Beiträge.
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Kunzstraße 9a     97 618 Niederlauer - Unterebersbach 

 

  09708 - 13 38       kiga-unterebersbach@t-online.de 
 
 
NEUES AUS UNSEREM KINDERGARTEN 
 
 
 
 

 Wir hoffen, Sie hatten eine schöne  
  gemütliche Weihnachtszeit & wünschen  
    allen ein gesundes & wunderschönes  
   Neues Jahr 2018 
 
 
 

 
    Samstag, 10.Februar 2018 findet im Kindergarten wieder der  

 
 

  
 
 
 

         statt. 
  Los geht es um 13:33 Uhr mit dem Umzug an der Bushaltestelle  

  und anschließend ist im bei uns Spiel & Tanz für die Kinder. 
  ...aber auch jede Menge Spass für unsere großen Gäste 

  
...und zum schon mal vormerken: 

 

Am  

 

 Montag, 12. Februar & Dienstag, 13. Februar 2018 
haben wir  

im Kindergarten St. Elisabeth e.V. 
 

Faschingsferien. 
 

Am Mittwoch, 14. März 2018 sind wir wieder in der Einrichtung. 
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Kunzstraße 9a     97 618 Niederlauer - Unterebersbach 

 

  09708 - 13 38       kiga-unterebersbach@t-online.de 
 
 
...und da ist noch unsere Krabbelgruppe: 

 

        Ab sofort findet wieder bei uns im Kindergarten     
       die Krabbelgruppe für unsere  „Kleinen“ statt.  
    Jeden ersten & dritten Donnerstag im Monat  
 treffen sich Mutti's mit ihren Kindern – bei uns im unteren  
Gruppenraum – zum Spielen, Quatschen, Zusammensein,...von 10:00 - 12:00 Uhr.  
Wer Lust & Zeit hat kommt einfach vorbei... 
 
 
   In eigener Sache: 
 

Es wäre schön, wenn wir einen weiteren Kühlschrank im Kindergarten hätten. Da, 
vorallem in den warmen Monaten, die Brotzeit der Kinder  
dort aufbewahrt ist, wollen wir einen Kühlschrank  
direkt ins Bistro & wenn wir dann draußen sind  
in den unteren Bereich stellen...so können die Kinder  
ihre Brotzeit selbständig rein & raus tun und es ist so  
auch genügend Platz. 
 
Unser Anliegen an Euch...wer einen Kühlschrank übrig hat & nimmer benötigt, kann 
sich gerne bei uns melden...würden uns sehr darüber freuen. 
Dankeschön... 
 
 ANGELSCHNUR... 
 

                    Zufällig wissen wir, dass, wenn beim Angeln die Schnur reisst, dass die 
   ganze Spule oft nicht mehr brauchbar ist & weggeworfen    
                          wird. Auch diese, oft noch langen Stücke, nehmen wir gerne hier     
                                 im Kindergarten...es ist für uns wertvolles Bastelmaterial 
                                      ...Dankeschön auch hierfür. 
 
 
      ...herzliche Grüße     
    das Team des Kindergarten St. Elisabeth e.V. 
         Unterebersbach 
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde. 
 
Auf diesem Weg wünschen wir Euch und Euren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und 
sportliches Jahr 2018. 

Die Vorstandschaft 
 

 
STAMMTISCH-HALLEN-FUSSBALL-TURNIER 

 
Am Freitag, den 19.Januar ab 19 Uhr 

mit hohem Spaßfaktor 
 
 

JUGEND-HALLEN-FUSSBALL-TURNIER 
 
Wir freuen uns auf  Kid´s, Eltern, Großeltern und Fußballfans 

 

SAMSTAG 20. JANUAR  - U7 UND U13 - JUNIOREN 
 
SONNTAG 21 JANUAR  -  U9 UND U11 - JUNIOREN 
 
  
 
 KAFFEE UND KUCHEN….POMMES  UND  FUSSBALL VOM FEINSTEN 
 
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen natürlich bestens gesorgt! 
 
 
Ansprechpartner: Andreas Weisenseel Tel. 686330 
   Manuel Wengel  Tel. 991126 
 

 
DARTTURNIER 2018 

FREITAG, 05.01. AB 19 UHR IM SPORTHEIM 
________________________________________________________________ 
 
 JEDEN MITTWOCH AB 19:30 UHR – VOLLEYBALL IN DER SPORTALLE 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
 
AM SAMSTAG, DEN 10.03.2018 AB 19.30 UHR IM SPORTHEIM 
Gemäß Vereinssatzung bitten wir alle Mitglieder um Teilnahme! 
_______________________________________________________ 
 
BADMINTON „JUST FOR FUN“  
 
immer Montag in der Sporthalle 
Jugendliche von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Erwachsene von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Interessierte können jederzeit gerne vorbeikommen. 
Ansprechpartner: Valentin Büchs (Tel. 7333) 
   
 
KINDERTURNEN  FÜR  4  BIS  10 -JÄHRIGE  MITTWOCHS VON  17 BIS 18 UHR 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiele 

 
________________________________________________________ 
 
DAMENGYMNASTIK MIT HILDEGARD VORNDRAN 

Wir treffen uns immer Dienstags um 15.30 – 16:30 Uhr, um mit Spaß und 
Freude etwas für unsere Gesundheit zu tun. 
  
DAMENGYMNASTIK MIT MARGARETHE UND DORIS BRAUN 

• Koordinationstraining 
• Aerobic, Aerobic-Dance 
• Step Aerobic 
• Body Forming 
• Wirbelsäulengymnastik 

• allg. Gymnastik 
• verschiedene Spiele 
• und natürlich jede 

Menge Spaß! 

Es ist jeder willkommen, der Freude an Bewegung hat. 
Wöchentlich immer Dienstags um 19.30 Uhr 
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casa reha Seniorenpflegeheim »Am Kurpark« 
Waldweg 2 • 97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 /6364-0 • www.casa-reha.de/kurpark

 ♥ Bevorzugte Lage am Kurpark
 ♥ Helle Zimmer mit eigenem Bad und Blick auf die 
Stadt oder ins Grüne
 ♥ Zahlreiche Therapie-, Kultur- und Freizeitangebote

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein 
Wunsch, sondern Wirklichkeit. Besuchen Sie uns. 
Wir freuen uns auf Sie.

Hohe Qualität, faire Preise*

*Kurzzeitpflege: Eigenanteil/28 Tage/PS 2 im EZ ab 901 €1 
*Langzeitpflege: Eigenanteil/Monat (Ø30,42 Tage)/PS 2 im DZ ab 1071 €1

*Stand: März 2016
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Fälligkeit der Hundesteuer 2018

Die Verwaltung weist alle Hundebesitzer darauf hin, dass die 
Hundesteuer für das Jahr 2018 für alle angemeldeten Hunde 
am

15. Februar 2018
zur Zahlung fällig ist. Die Höhe der Hundesteuer entnehmen 
Sie bitte dem letzten Bescheid. Dieser ist solange gültig, bis 
ein neuer Bescheid den vorherigen aufhebt.
Steuerschuldner, die der Gemeinde kein SEPA-Mandat (Abbuchungsermäch-
tigung) erteilt haben, bitten wir zu beachten, dass kein weiterer Hinweis zu 
den Fälligkeitsterminen erfolgt.
Alle Hundehalter werden auf die satzungsrechtlichen Regelungen hingewie-
sen, insbesondere die An- und Abmeldepflicht. Hierzu können Sie unter der 
Tel.-Nr. 09771 6160-33 anrufen oder auf der Internetseite der VG Bad Neu-
stadt das entsprechende Formular ausdrucken.
www.vgbadneustadt.rhoen-saale.net/Buergerservice/Service/Formulare

Terminverschiebungen von Veranstaltungen

An alle Veranstalter…

Bitte teilen Sie Terminverschiebungen von Veranstaltungen, 
die im gemeindlichen Veranstaltungskalender enthalten sind, 
rechtzeitig der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. 
Saale, Frau Franz Tel. 09771/6160-35 oder Frau Keidel Tel. 
09771/6160-12 mit, damit der Veranstaltungskalender aktua-
lisiert werden kann.

Die Terminverschiebungen werden auch Dritten weitergege-
ben (z.B. Presse, Kulturkalender etc.) und müssen aktuell gehalten werden.

Vielen Dank!

Public-Viewing im Gasthaus Stern

Im Sommer 2018 (14. Juni – 15. Juli) findet die Fußball-
weltmeisterschaft in Russland statt.

Hierzu ergeht recht herzliche Einladung zu gemeinsamen 
Fußball-Events mit Großleinwand im Gasthaus Stern Nie-
derlauer.

Auf euer Kommen freut sich
Kriemhild Knaier u. Team

Fälligkeit der Hundesteuer  2018 
 
Die Verwaltung weist alle Hundebesitzer 
darauf hin, dass die Hundesteuer für das 
Jahr 2018 für alle angemeldeten Hunde 
am 

15.  Februar  2018  
 
zur Zahlung fällig ist. Die Höhe der Hundesteuer entnehmen Sie 
bitte dem letzten Bescheid. Dieser ist solange gültig, bis ein neuer 
Bescheid den vorherigen aufhebt. 
 
Steuerschuldner, die der Gemeinde kein SEPA-Mandat (Abbu-
chungsermächtigung) erteilt haben, bitten wir zu beachten, dass 
kein weiterer Hinweis zu den Fälligkeitsterminen erfolgt.  
 
Alle Hundehalter werden auf die satzungsrechtlichen Regelungen 
hingewiesen, insbesondere die An- und Abmeldepflicht. Hierzu 
können Sie unter der Tel.-Nr. 09771 6160-33 anrufen oder auf der 
Internetseite der VG Bad Neustadt das entsprechende Formular 
ausdrucken. 
www.vgbadneustadt.rhoen-saale.net/Buergerservice/Service/Formulare 
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Schontrommel – weniger Falten, leichtes 
Bügeln. DirectSensor-Bedienung – 
besonders übersichtlich, Direktanwahl 
über Touch-Tasten.
Mehr Informationen bei uns:

Die Miele Wärmepumpentrockner 
       Active
EcoDry-Technologie mit Energieeffizienz- 
klasse A+++ bzw. A++ (Spektrum A+++  
bis D, modellabhängig). FragranceDos – 
flauschige Wäsche, langanhaltender Duft. 

Dreimal schonender: für 
Wäsche, Umwelt und Budget.

855€*

       Active 
Wärmepumpen- 
trockner ab

*UVP inkl. MwSt.

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Ingolstadt
mit Landwirtschaftsschule

 

Seite 1 von 1 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ingolstadt 
Auf der Schanz 43 a 
85049 Ingolstadt 

Telefon 0841 3109-0 
Telefax 0841 3109-444 
E-Mail poststelle@aelf-in.bayern.de 
Internet www.aelf-in.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen:
Frau   Hedwig Weikl

 

Pressemitteilungvom Amt für Ernährung,  

Landwirtschaft und Forsten, Ingolstadt 

 

Qualifizierung zur Gartenbäuerin 

Das Hobby zum Beruf machen, den Garten professionell nutzen und als neue 

Einkommensquelle erschließen? 

Als gartenbegeisterte Bäuerin oder Landfrau können Sie das eigene umfangreiche 

Wissen an andere weitergeben. Gartenführungen, Vorträge bei Vereinen, Obst und 

Gemüse bevorraten sowie besondere Blumengebinde kreieren‐ Vieles ist möglich. 

Mit einer Qualifizierung am Amt fürErnährung, Landwirtschaft und Forsten 

Ingolstadt können Interessierte sich zur Gartenbäuerin ausbilden lassen. Die 

Maßnahme umfasst 16 Unterrichtstage, beginnt am 27. Februar 2018 und endet im 

April 2019. Neben fachlichen Inhalten, Rhetorik‐ und Kommunikationsübungen 

sowie Präsentationstechniken werden Angebotsgestaltung und Dienstleistungen 

rund um den Garten behandelt. 

Am Dienstag, den 6. Februar 2018 findet um 10 Uhr eine 

Informationsveranstaltung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Ingolstadt, Auf der Schanz 43 a, 85049 Ingolstadt im Lehrsaal der 

Landwirtschaftsschule statt. 

Die Qualifizierung kostet 250 Euro. Die Anmeldung erfolgt über das Bildungsportal 

www.diva.bayern.de, Online‐Anmeldung, Stichwort Gartenbäuerin, AELF 

Ingolstadt. 

Für weitere Informationen und Fragen steht Ihnen Hedwig Weikl gerne zur 

Verfügung unter 0841/3109 322 oder Hedwig.Weikl@aelf‐in.bayern.de 
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Als gartenbegeisterte Bäuerin oder Landfrau können Sie das eigene umfangreiche 

Wissen an andere weitergeben. Gartenführungen, Vorträge bei Vereinen, Obst und 

Gemüse bevorraten sowie besondere Blumengebinde kreieren‐ Vieles ist möglich. 

Mit einer Qualifizierung am Amt fürErnährung, Landwirtschaft und Forsten 

Ingolstadt können Interessierte sich zur Gartenbäuerin ausbilden lassen. Die 

Maßnahme umfasst 16 Unterrichtstage, beginnt am 27. Februar 2018 und endet im 

April 2019. Neben fachlichen Inhalten, Rhetorik‐ und Kommunikationsübungen 

sowie Präsentationstechniken werden Angebotsgestaltung und Dienstleistungen 

rund um den Garten behandelt. 

Am Dienstag, den 6. Februar 2018 findet um 10 Uhr eine 

Informationsveranstaltung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Ingolstadt, Auf der Schanz 43 a, 85049 Ingolstadt im Lehrsaal der 

Landwirtschaftsschule statt. 

Die Qualifizierung kostet 250 Euro. Die Anmeldung erfolgt über das Bildungsportal 

www.diva.bayern.de, Online‐Anmeldung, Stichwort Gartenbäuerin, AELF 

Ingolstadt. 

Für weitere Informationen und Fragen steht Ihnen Hedwig Weikl gerne zur 

Verfügung unter 0841/3109 322 oder Hedwig.Weikl@aelf‐in.bayern.de 

 



42

 

 
 

 
 
 
Niederläurer Preisschafkopf   
 
 
 
 

 
Am Samstag den 03.02.2018 

Beginn: 19:00 Uhr 
 

Auf Euer Kommen freuen sich die 
Turmschützen vom SV Niederlauer 

 

WIR WÜNSCHEN EIN 
GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 

UND EINEN GUTEN RUTSCH 
INS NEUE JAHR! 
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Pflegestützpunktg
Rhön-Grabfeld
Pflegeberatung
und -koordination

PflegePflegegPflege

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell – umfassend – kostenfrei

Tel. 09771/94-129

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771/94-129, Fax 09771/91-81-129, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 10 – 13 Uhr, Di. und Do. 14 – 17 Uhr

 
 
 

Mittwoch, 12. Oktober  
 

Mittwoch, 16. November 
 

Mittwoch, 14. Dezember (Weihnachtsfeier) 
 

im Gasthaus Stern 
 

Beginn jeweils um 14:30 Uhr 
 

Jede/r ist herzlich willkommen.  
 

Wir freuen uns auf euch! 
 
Der Termin für den Halbtagesausflug mit dem Bus 

 

wird rechtzeitig bekannt gegeben! 
  

im Gasthaus Stern
Jede/r ist herzlich willkommen.

Die Termine werden rechtzeitig am Gasthaus Stern
und in der Kirche Niederlauer ausgehängt.

Verkaufsauto der Metzgerei Kessler

Jeden Donnerstag hält das Verkaufsauto der Metzgerei Berthold Kessler in 
Niederlauer:

An der Hauptstraße 5 von 10:30-10:40 Uhr

und 

an der Hauptstraße 39 von 10:40-10:50 Uhr
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Parkende Fahrzeuge auf Gehwegen im Gemeindegebiet Niederlauer

Immer mehr parkende Fahrzeuge auf Gehwegen in Niederlauer führen zu 
Problemen. Passanten, die mit Rollator, Rollstuhl oder Kinderwagen unter-
wegs sind, können den Gehweg nicht mehr benutzen. Dazu zählen auch Kin-
der mit ihren Fahrrädern, die dadurch gezwungen sind, auf die Fahrbahn aus-
zuweichen und somit gefährdet werden. 
Diese Gefahrensituationen kann man umgehen, wenn sämtliche Fahrzeuge 
zukünftig nicht mehr auf den Gehsteig abgestellt werden.
Die Gemeinde weist daher daraufhin, dass gemäß § 12 Abs. 4 der Straßen-
verkehrsverordnung (StVO) der rechte Fahrbahnrand zum Parken zu benut-
zen ist. Die Benutzung der Gehwege ist den Fußgängern vorbehalten und für 
Fahrzeuge grundsätzlich verboten.
Betroffen von parkenden Fahrzeugen auf dem Gehweg ist das gesamte Ge-
meindegebiet.
Auszug aus dem Busgeldkatalog:
Unzulässiges Halten auf Gehwegen kann mit 

• 10 Euro – Grundtatbestand
• 15 Euro – mit Behinderung

geahndet werden.
Unzulässiges Parken auf Gehwegen kann mit

• 20 Euro – Grundtatbestand
• 30 Euro – mit Behinderung

geahndet werden.
Die Gemeinde Niederlauer bittet die Verkehrsteilnehmer darum, zukünftig 
die Gehwege für den Fußgängerverkehr freizuhalten.
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Obst- und Gartenbauverein Niederlauer  

         

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern und Teilnehmern unserer Veranstaltungen und 
Vereinsaktivitäten.  

 

Foto: Felix Lins 

Die Vereinsleitung wünscht 
allen Mitgliedern und 

Freunden frohe Weihnachten, 
ein gesundes und ein gutes 
Neues Gartenjahr 2018 
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Erntedank-Brote

Buchstäblich „Weg wie warme Semmeln“ gingen die frischen „Erntedank-
Brote“, die das Kirchenpflegerehepaar Otto und Maria Deuerling zusammen 
mit zwei Ministranten den Gottesdienstbesuchern anboten. Der Erlös wird 
für die kirchliche Jugendarbeit verwendet.

Hinweis zu Altersjubilaren

Nachdem ab und zu Beschwerden geäußert werden, der Bür-
germeister würde nicht bei allen Jubilaren zur Gratulation vor-
beikommen folgender Hinweis:
In Einzelfällen wurde in den letzten Jahren von den Jubilaren 
oder Angehörigen in der VG eine Informationssperre eingerich-
tet. Vermutlich auch deshalb, weil im Gemeindeblättle keine 
Veröffentlichung gewünscht war.
Soweit diese Informationssperre besteht, wird auch der Bürgermeister nicht 
über den runden Geburtstag informiert und kann deshalb nicht zur Gratula-
tion vorbeikommen.
Gerne kann jetzt diese Informationssperre auch wieder aufgehoben werden, 
da die Altersjubilare nicht mehr im Gemeindeblättle veröffentlicht werden. 
Bitte an das Bürgerbüro der VG wenden unter der Telefonnummer: 61 60 70.
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Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht. 

Bayerisches Landesamt 
für Statistik 
Nürnberger Str. 95
90762 Fürth

Stabsstelle Präsidialbüro, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Nürnberger Str. 95
90762 Fürth

Pressesprecher: Gunnar Loibl
Telefon 0911 98208-6104, -6109
Fax 0911 98208-6115
E-Mail presse@statistik.bayern.de

www.statistik.bayern.de

Öffentliche Verkehrsmittel Fürth:
Haltestelle: Stadtgrenze (U1, Bus)

245/2017/45/O
Fürth, den 6. Oktober 2017

Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme gibt Antwort
Landesamt für Statistik sucht 12.000 private Haushalte in Bayern, die gegen eine 
Geldprämie an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen

Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private 
Haushalte, die an der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Mitmachen 

lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die Haushalte von einem aus-
führlichen Überblick über Ihre Einnahmen und Ausgaben. Zum anderen erhal-
ten sie als Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie von 
mindestens 85 Euro.

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? Wofür geben 
die Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? Um unter anderem diese Fragen beantwor-
ten zu können, wird in ganz Deutschland alle fünf Jahre die Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) erhoben. Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen 
über die Lebensverhältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft bereitzustellen. Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus allen 
Bevölkerungsschichten in ausreichender Zahl beteiligen. Es kommt also auf jeden 
Einzelnen an. Die Daten werden in der Politik, z.B. für die Berechnung der Regelsät-
ze der Sozialhilfe, sowie für den Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung
benötigt.

Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die Teilnehmer den ersten 
Fragebogen mit allgemeinen Angaben zum Haushalt und zu seiner Ausstattung mit 
langlebigen Gebrauchsgütern. Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die teilnehmen-
den Haushalte einen Fragebogen zum Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein 
Quartal lang die Einnahmen und Ausgaben des Haushalts in einem Haushaltsbuch 
festzuhalten. Nach Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung 
von mindestens 85 Euro.

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Datenschutz umfassend ge-
währleistet. Alle Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich von uns be-
handelt und völlig anonym nur für statistische Zwecke verwendet.

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite der 
EVS 2018: www.statistik.bayern.de oder www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte 
Informationen und ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Er-
gebnisse der EVS 2013.

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kosten-
freien Rufnummer 0800-57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail 
(evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik (Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018.

Pressemitteilung
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helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018.
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18 1918

Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 
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Freiwillige Feuerwehr 
Niederlauer e.V. 

 

 

Stellenausschreibung 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Freiwillige(n) Feuerwehrfrau/‐mann 
 

Wir sind ein seit 1878 eingesessener Betrieb mit örtlicher Monopolstellung. Als Marktführer in unserer Branche 
gewährleisten wir im Dauerbetrieb 

– 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr – 
Sicherheit für die Bürger/‐innen und Gäste der Gemeinde Niederlauer. 

Wir fordern unsere Mitarbeiter gerne zu 100% und mehr, um für unsere Kunden scheinbar unlösbare Aufgaben zu 
übernehmen. Wir kommen, wenn andere nicht mehr weiterwissen, denn ohne uns wird es brenzlig. 

 
 

Das bieten wir: 
• Dienstfahrzeug mit mächtig PS (jedoch als Fahrgemeinschaft) 
• keinerlei Bezahlung, keine Überstundenvergütung 
• abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten 
• Daueranstellung mit 24‐stündiger Bereitschaft 
• Arbeiten bei jedem Wetter (meistens eher schlechtem Wetter) 
• ungemütliche Arbeitsplätze (Hitze, Kälte, Nässe, etc.) 
• gemeinsame Unternehmungen 
• eine hervorragende Aus‐ und Weiterbildung  

 
Dein Profil: 

• mind. 18 Jahre alt 
• Wohnsitz oder Arbeitsplatz in Niederlauer 
• körperliche und geistige Eignung für den Feuerwehrdienst 
• technischesInteresse 
• Teamgeist, Kameradschaft und Hilfsbereitschaft 
• viel zu viel Freizeit 
• keinerlei finanzielle Interessen 

 

Deine Aufgaben: 
• in Not geratene Menschen und Tieren helfen 
• Einsatzbereitschaft rund um die Uhr 
• nach einer Alarmierung zu Einsätzen möglichst oft und schnell erscheinen 
• kameradschaftliche Teamarbeit 
• regelmäßige Teilnahme an Übungen & Einsätzen 
• Bereitschaft zu Aus – und Fortbildungen 

 
 

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann schaue einfach unverbindlich bei einer unserer Übungen vorbei. 
Gerne steht Dir für Fragen derKommandantunserer Feuerwehr Sebastian Müller unter 0160‐90917749 zur 

Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
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Die Freiwillige FeuerwehrNiederlauer 
wünscht all ihren Mitgliedern und Freunden 

eingesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2018. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Niederlauer e.V. 

 

 

 
Niederlauer, im Dezember 2017 

 
 

T a g e s o r d n u n g  
 

zur Jahreshauptversammlung  

 
am Samstag, den 13. Januar 2018um 19:00 Uhr. 

ACHTUNG:Die Versammlung findet dieses Jahr erstmals im Schulungsraum des 

Feuerwehrhauses (Raingasse 2) statt! 
 
 
1.   Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den 1. Vorsitzenden  

2.   Totengedenken 

3.   Jahresrückblick des 2. Vorsitzenden 

4.   Jahresrückblick des 1. Kommandanten 

5.   Berichte des Kassiers und des Schriftführers 

6.   Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft 

7.   Neuwahlen Kassier und Vertrauensperson 

8.   Neuverpflichtung des Jahrgangs 2000 

9.   Finanzlage 

10.Mitgliedsbeitrag: Modellvorstellung mit anschließender Abstimmung 

11.  Grußwort des 1. Bgm. Richard Knaier 

12.  Grußwort der Ehrengäste 

13.Ehrungen für 25-jährige aktive Mitgliedschaft 

14.Planungen für 2018 

15.Wünsche und Anträge 

16.Abschluss der Versammlung 

 
 
 
Florian Becher Sebastian Müller 
1. Vorsitzender 1. Kommandant  
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Einladung 
 
 

zur Generalversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Oberebersbach 

 im Feuerwehrraum des Gemeindehauses Oberebersbach 
 
 

am Freitag, den 29.12.2017 um 19:30 Uhr 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1.) Eröffnung und Begrüßung 

2.) Totengedenken 

3.) Protokoll des Schriftführers 

4.) Kassenbericht (Entlastung des Kassiers) 

5.) Jahresbericht des 1. Kommandanten 

6.) Termine 2018 

7.) Wünsche, Anträge, Sonstiges 

8.) Grußworte 

9.) Abschluss 2017 / Feuerwehrlied 

 

 
 

Alle aktiven und passiven Feuerwehrkameraden sind recht herzlich eingeladen. 

Wie jedes Jahr ist für Essen und Getränke gesorgt.  

Für alle Aktive ist das Erscheinen in Uniform Pflicht! 

 
 

 
___________________ __________________ 

1. Kommandant 1. Bürgermeister 

Alexander Benkert Richard Knaier 
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FOS/BOS bietet einen Ausbildungszweig „Gesundheit“  

Landratsamt Rhön-Grabfeld – Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale – Tel. 09771 94-0 
www.rhoen-grabfeld.de–Leiter der Stabsstelle Kreisentwicklung: Dr. Jörg Geier 

 

 
FOSBOS_Gesundheit_VIPS 
Neu an der FOSBOS Bad Neustadt ist ab dem Schuljahr 2018/19 der Ausbildungszweig Ge-

sundheit. Die Anmeldung ist vom 26. Februar bis 6. März möglich. Über das erweiterte Bildungs-

angebot für junge Leuten freuen sich (vordere Reihe von links) Landrat Thomas Habermann, 

Landkreis Rhön-Grabfeld, stellv. Landrat Alfred Schrenk, Landkreis Bad Kissingen, Schulleiter 

Ralf Kaminski, stellv. Schulleiter Wolf-Dieter Möller, OStRin Elke Borsutzky-Erhard. 

Hintere Reihe von links: Jochen Bocklet, Geschäftsführer Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt, 

Toni Hauck, Klinikmanager Heiligenfeld GmbH, Dr. Jörg Geier, Leiter Stabsstelle Kreisentwick-

lung Rhön-Grabfeld, Jürgen Metz, Leiter Stabsstelle Kreisentwicklung Landkreis Bad Kissingen 

sowie Tanja Meißner, Beratungslehrerin FOSBOS. Foto: Ilona Sauer  
 

………………………………………………………………………………………………………………… 
 

Fit für Studium und Beruf in der Gesundheitsregion 
FOSBOS Bad Neustadt bietet ab Schuljahr 2018/19 überregionalen Ausbildungszweig Gesund-

heit an / Zahlreiche Partner für Praktika und potentielle Arbeitgeber in der Gesundheitsregion/ 

Optimale Chancen für junge Leute / Praxis spielt wesentliche Rolle auf dem Weg zum Fachabi-

tur/Abitur 
 

In den Landkreisen Rhön-Grabfeld und Bad Kissingen arbeitet ein Fünftel der Be-
schäftigten im Gesundheitswesen. Die Gesundheitsregion im Bäderland Bayeri-
sche Rhön bietet in mehr als 250 Unternehmen im Gesundheitssektor eine Fülle 
an Arbeitsplätzen. Grund genug für die Staatliche Fachoberschule und Berufs-
oberschule (kurz FOSBOS) in Bad Neustadt, ihr Ausbildungsangebot um den 
Zweig Gesundheit zu ergänzen.  
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sundheit. Die Anmeldung ist vom 26. Februar bis 6. März möglich. Über das erweiterte Bildungs-

angebot für junge Leuten freuen sich (vordere Reihe von links) Landrat Thomas Habermann, 

Landkreis Rhön-Grabfeld, stellv. Landrat Alfred Schrenk, Landkreis Bad Kissingen, Schulleiter 

Ralf Kaminski, stellv. Schulleiter Wolf-Dieter Möller, OStRin Elke Borsutzky-Erhard. 

Hintere Reihe von links: Jochen Bocklet, Geschäftsführer Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt, 

Toni Hauck, Klinikmanager Heiligenfeld GmbH, Dr. Jörg Geier, Leiter Stabsstelle Kreisentwick-

lung Rhön-Grabfeld, Jürgen Metz, Leiter Stabsstelle Kreisentwicklung Landkreis Bad Kissingen 

sowie Tanja Meißner, Beratungslehrerin FOSBOS. Foto: Ilona Sauer  
 

………………………………………………………………………………………………………………… 
 

Fit für Studium und Beruf in der Gesundheitsregion 
FOSBOS Bad Neustadt bietet ab Schuljahr 2018/19 überregionalen Ausbildungszweig Gesund-

heit an / Zahlreiche Partner für Praktika und potentielle Arbeitgeber in der Gesundheitsregion/ 

Optimale Chancen für junge Leute / Praxis spielt wesentliche Rolle auf dem Weg zum Fachabi-

tur/Abitur 
 

In den Landkreisen Rhön-Grabfeld und Bad Kissingen arbeitet ein Fünftel der Be-
schäftigten im Gesundheitswesen. Die Gesundheitsregion im Bäderland Bayeri-
sche Rhön bietet in mehr als 250 Unternehmen im Gesundheitssektor eine Fülle 
an Arbeitsplätzen. Grund genug für die Staatliche Fachoberschule und Berufs-
oberschule (kurz FOSBOS) in Bad Neustadt, ihr Ausbildungsangebot um den 
Zweig Gesundheit zu ergänzen.  
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„Wir bieten jungen Menschen eine praxisorientierte,zeitgemäße Ausbildung auf wissenschaftli-

cher Grundlage“, erläutert Schulleiter Ralf Kaminski. Zahlreiche Kliniken, Praxen und Gesund-

heitseinrichtungen der Region stellen idealePraktikumsplätze zur Verfügung. Allein in den fünf 

Kurbädern der beiden Landkreise gibt es rund 45 Kliniken und Sanatorien.  
 

Einsatzbereiche für Schülerinnen und Schüler sind z.B. derRHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neus-

tadt, die Kliniken Heiligenfeld in Bad Kissingen, das Zentrum für Telemedizin Bad Kissingen, die 

Gesundheitsämter der beiden Landkreise, zahlreiche Labore u.v.m. 
 

Der Bezug zur Lebenswirklichkeit in Form von Praktika ist das Alleinstellungsmerkmal der Fach-

oberschulen im bayerischen Schulsystem. In der 11. Klasse wechselnsich Praktikum und Unter-

richt im 14-tägigen Rhythmus ab. Dieheimatnahen Praktikumsplätze werden von der FOSBOS 

vermittelt. So ist gesichert, dass junge Leute einen Bereich finden, der ihnen Spaß macht und 

ihnen eine Richtung für den beruflichen Lebensweg nach der Schule aufzeigt. 
 

Die Profilfächer Gesundheitswissenschaften, Biologie, Chemie sowie Interaktion und Kommuni-

kation bereiten die Schülerinnen und Schüler ebenso optimal auf Studium und Beruf vor wie die 

Erfahrungen aus der fachpraktischen Ausbildung. Die Schüler erhalten Wissen über Krankheits-

prozesse, Verständnis für medizinische Vorgänge, Einblick in die Versorgungsstrukturen und die 

Zusammenhänge im Gesundheitssystem. 
 

Die FOSBOSverleihtnach der 12. Jahrgangsstufe dasFachabitur bzw. nach der 13. Klasse da-

sAbitur.Sie öffnet Türen für eine Berufsausbildung oderfür ein Studium z.B. in den Bereichen 

Gesundheits- oder Pflegemanagement, Gesundheitswissenschaften, Pharmazie, Medizin u.v.m.  
 

„Wir Arbeitgeber begrüßen den neuen Zweig und sichern unsere Unterstützung zu“, betont Jo-

chen Bocklet, Geschäftsführer am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt. „Wir freuen uns auf 

die Absolventinnen und Absolventen der FOSBOS, die beim Jobeinstieg bereits über qualifizier-

tes fachliches Wissen verfügen“, so der Geschäftsführer weiter.   
 

„Die FOSBOS Bad Neustadt spricht mit dem neuen Ausbildungszweig Gesundheit auch junge 

Leute in den angrenzenden Landkreisen an“, ergänztJürgen Metz, Leiter der Stabsstelle Kreis-

entwicklung im Landkreis Bad Kissingen. Bad Neustadt liegt zentral und ist gut erreichbar, z.B. 

auch aus dem Raum Schweinfurt.  
 

Die FOSBOS in Bad Neustadt betreut rund 440 junge Leute. „Wir bieten unseren Schülerinnen 

und Schülern eine familiäre Atmosphäre. Da ist es selbstverständlich, dass wir jeden unserer 

Schüler kennen, individuell betreuen und fördern“, betont Wolf-Dieter Möller als stellvertretender 

Schulleiter. 
 

Das Kultusministerium hat bewusst die FOSBOS Bad Neustadt als Standort für den neuen Zweig 

gewählt,weil dieses Ausbildungsangebot genau in die Gesundheitsregion Bäderland Bayerische 

Rhön passt, erklärt Direktor Ralf Kaminski.  
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INFO: FOSBOS, Otto-Hahn-Str. 36, 97616 Bad Neustadt, Tel. 09771 7038,  

verwaltung@fosnes.de, www.fosbos.de 
 

Checkliste Beratung/Anmeldung:  
 Junge Leute mit Mittlerer Reife oder abgeschlossener Berufsausbildung können sich  

ab Schuljahr 2018/19 fit für Studium und Beruf machen.  

 Die FOSBOS bietet bereits die Zweige Sozialwesen, Technik, Wirtschaft und Verwaltung an. 

 Ab sofort informiert die FOSBOS auch über das neue Ausbildungsangebot Gesundheit: 

Mo – Fr8:30 Uhr bis 13:00 Uhr / Di und Do:13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Vom 26. Februar bis 09. März 2018 läuft die Anmeldung in der Schule. 

 Der Ausbildungszweig Gesundheit an der FOSBOS ist kostenfrei.  

 Schülerinnen und Schüler der Berufsoberschule können BAFöG beantragen.  
 

 

Hintergrund:  
Die Gesundheitsbranche wächst ständig und bietet zunehmend anspruchsvolle berufliche Pers-

pektiven. Gründe hierfür sind vor allem die Überalterung unserer Gesellschaft sowie die hohen 

Anforderungen in der modernen Arbeits- und Lebenswelt, verbunden mit steigenden Umweltbe-

lastungen. Die Herausforderung besteht nicht nur in der professionellen Versorgung der Patien-

ten, sondern insbesondere auch in der Prävention. Dadurch eröffnen sich für Absolventinnen und 

Absolventen der FOSBOS mit Schwerpunkt Gesundheit vielfältige berufliche Chancen. Inzwi-

schen gibt es an den Fachhochschulen und Universitäten eine Vielzahl neuer Studiengänge mit 

dem Schwerpunkt Gesundheit, auf die die Berufliche Oberschule zielgerichtet vorbereitet. 

………………………………………………………………………………………………………………… 
 

 
Weitere Bildunterschrift:  

 
 

FOSBOS_Gesundheit.jpg 
Die Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule in Bad Neustadt bietet ab dem Schuljahr 

2018/19 den neuen Ausbildungszweig Gesundheit an. Foto: Christian Dahl 
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Heiliger Abend                  

     im Caritashaus Edith Stein 
 
Für alle die alleine sind bzw. sich einsam fühlen und 
diesen Abend in Gemeinschaft verbringen wollen, 
öffnet das  

Caritashaus Edith Stein     
in der Kellereigasse 12-16  

in Bad Neustadt 
am Heiligen Abend 

von 16:30 bis 20:00 Uhr  
seine Türen. 
 
Bei Kaffee, Tee und weihnachtlichem Gebäck wollen 
wir, umrahmt von Geschichten und Musik, den 
Abend gemeinsam mit Ihnen verbringen.  
Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie 
einfach vorbei! 

Nach Rücksprache ist ein Fahrdienst im Raum  
Bad Neustadt möglich,  

Rückmeldung bis 21.12.2017, 12 Uhr 
Tel. 09771 / 61160 



60

 
                                   

 
 
Liebe Sportfreunde,  
liebe Engagierte in unserem Sportverein, 
 
das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. Auch dieses 
Jahr wurde wieder mit Herz und Engagement in allen 
Abteilungen unseres Vereins für den Sport gelebt und 
im Trainings- und Spielbetrieb viel geleistet.  
 
Wir wünschen daher allen Mitgliedern, Sportlern, 
Trainern, Festausschussmitgliedern, SG-Partnern, 
unseren Freunden, Gönnern und den Sponsoren der  
DJK Unter-/Oberebersbach ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2018.  
 
Unser herzlicher Dank gilt der gezeigten Vereinstreue, 
dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und der 
Unterstützung für den Verein im vergangenen Jahr.  
 

Für die Weihnachtszeit wünschen wir allen Zeit  
für Ruhe, Harmonie und Wärme in der Familie  

sowie für das neue Jahr 2018 vor allem Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit. 

 
Herzliche Grüße 
- Vorstandschaft - 
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           Vorankündigungen für 2018 
    SPORTVEREIN DJK Unter-/Oberebersbach   
   
 
 
GENERALVESAMMLUNG MIT NEUWAHL FESTAUSSCHUSS 
Am Freitag, den 05.01. ab 19.00 Uhr im Sportheim. 
Gemäß Vereinssatzung bitten wir alle Mitglieder um Teilnahme. 
 
 
BUNTER ABEN                                                                  D  

 
Am Freitag, den 19.01. um 19.23 Uhr 

und 
am Samstag, den 20.01. um 19.24 Uhr 

                                                                                
Auch den Start des Kartenvorverkaufs können wir bereits nennen: 
Freitag, 05.01. nach der Generalversammlung und ab 06.01. zu den Öffnungszeiten 
im Sportheim. 
 

Wir sind bereits wieder am Planen und haben schon einige tolle Ideen ..... 
 

                                               
 
 
PREISSCHAFKOPF 
 
Am Samstag, 17.02. um 19.30 Uhr im Sportheim 
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco – Am Salzforst

Für Hohenroth, Unter- u. Oberebersbach, Burgwallbach, 
Windshausen Leutershausen

Pfarrgemeinde
„Maria Verkündigung“
Ober- und
Unterebersbach

Zum Nachdenken
Jesus, ich brauch dich gerade mal! 
Ich hab das Gefühl, meine Sorgen sind eine Nummer zu groß für mich. Wie 
ein Sturm bläst mir der kalte Regen um die Ohren. Die Regentropfen klat-
schen mir ins Gesicht. Wenn ich jetzt in einem Boot sitzen würde, hätte ich 
Angst um mein Leben. Die Wellen sind so hoch, das Boot füllt sich mit Was-
ser, das Segel zerreißt, der Sturm hört nicht auf. Da sagst du zu mir: „Warum 
hast du Angst?“ „Ich bin doch bei dir! Glaubst du ich lass dich jetzt alleine? 
Mach es wie ich, leg dich hin, entspann dich, bleib ruhig, schlafe, leg dich 
in meine Arme.  Du kannst auch herumschreien, in Panik geraden, Wasser 
schöpfen, es ändert nichts“. 
„Kannst du mir nicht vertrauen? Nur so durchstehst du den Sturm am bes-
ten.“ 
„Wie soll das gehen? Jesus zeig mir, wie man im Sturm gelassen bleiben 
kann!“
Jesus, mein Freund, hast du grad mal Zeit für mich? 
Mir geht es heute gar nicht gut. Du siehst ja: Ich sitze hier, wie ein Häufchen 
Elend herum. Hab meine Sorgen, Ängste mitgeschleppt und weiß gerade gar 
nicht, wie ich sie loswerden soll. So hock ich jetzt vor dir. Sag mir, was ich tun 
soll. Jetzt kannst nur du helfen. 
Guter Gott manchmal frage ich mich: „Wo bist Du? Wo bist du, wenn ich 
Angst habe? Wo bist du, wenn ich verzweifelt bin? Zeig dich mir deutlicher, 
wenn ich glaube dass sich alles gegen mich wendet, damit ich mehr Zuver-
sicht habe, mein Leben zu meistern.   

Bekannte Termine
24. Januar 8.45 Uhr Frauenfrühstück in Burgwallbach 
01. Februar 14.00 Uhr Seniorenfasching in Oberebersbach 
04. Februar 14.00 Uhr Seniorenfasching in Hohenroth 
22. Februar 8.45 Uhr Frauenfrühstück in Hohenroth 
18. März  10.30 Uhr Messfeier anschl. Reisessen im Bürgerhaus, Hohenroth 
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21. März 8.45 Uhr Frauenfrühstück in Burgwallbach
Termine für Kinderkirche u. Kindergottesdienste entnehmen Sie bitte der ak-
tuellen Gottesdienstordnung. 

Modellprojekt: Unter- und Oberebersbach
Flyer werden Sie zum Nachdenken bringen, für wichtige Fragen z. B. Was gibt 
meinem Leben Sinn u. Kraft? Warum bin ich gerne Christ? oder Mein schöns-
tes Gebet. Schreiben Sie bitte Ihre Gedanken auf einen Zettel und werfen Sie 
diese in die Box in der Kirche. Die Aktion läuft bis Ostern. 

Stellenausschreibung

Für unser Kinderhaus in Niederlauer
suchen wir ab 01. Februar 2018 einen

H a u s m e i s t e r
mit handwerklichem Geschick
und technischem Verständnis
auf geringfügiger Basis.
Die Abrechnung erfolgt nach
AVR des Caritasverbandes.
Bei Interesse bitte im Kinderhaus Niederlauer melden oder unter der  Tel. 
Nr. 09771/5993 (Frau Vikuk) bzw. E-Mail‚ kiga.niederlauer@gmx.de Kontakt 
aufnehmen.

Spinnstubentreff im Feuerwehrhaus Niederlauer

Es sind alle Damen eingeladen, die ein paar Stun-
den ohne Fernsehen verbringen möchten. Spinn-
stubenabend mit Unterhaltung, Karten spielen, 
Stricken und Sonstigem…
Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Feuerwehrhaus

Termine Dezember bis April

 28.12
 11.01. 25.01.
 08.02. 22.02.
 15.03. 29.03.
 12.04. 26.04.

Danach beginnt die Sommerpause!
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MATRATZENLAND DRÄGERMATRATZENLAND DRÄGER
Das kompetente Fachgeschäft rund um Ihren erholsamen Schlaf

- Das Haus mit dem Elefanten auf dem Dach -

Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich, jeweils am Ende der Monate 
Dezember, März, Juni und September.

Herausgeber:   Gemeinde Niederlauer

Verantwortlich für den Inhalt: 1. Bürgermeister Richard Knaier

Herstellung:   Druckerei Gunzenheimer, Ostheim/Rhön

Redaktionsanschrift:  Gemeinde Niederlauer, Hauptstr. 18    
    97618 Niederlauer

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 13.03.2018

Beiträge per Mail an: gemeindeblaettle@gmx.de

Impressum
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Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!

Stark für die Jugend Stark durch Erfahrung

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgs-

geschichte gelegt. Seitdem 
hat jede Generation des tradi-

tionellen Familienunternehmens 
zur Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre RegionStark durch Größe

200.000 m2

  

Betriebsfl äche, 
über 700 Mitarbeiter an 

dreizehn Standorten – wir 
gehören zu den stärksten 

Wirtschaftskräften in der Re-
gion und unser Familienunterneh-
men wächst stetig weiter.

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3
Öffnungszeiten: Mo - Fr   9:30 - 19:00 Uhr  •  Sa   9:30 - 18:00 Uhr

www.sb-megastore.de   &   www.opti-wohnwelt.de

Stark für die UmweltStark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.


